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seit﻿ einigen﻿ Jahren﻿ befindet﻿ sich﻿ neapel﻿ wieder﻿ im﻿ Zentrum﻿ des﻿ internationalen﻿







sich﻿die﻿orte﻿des﻿ illegalen﻿Handels﻿ in﻿das﻿mittelmeergebiet﻿verlagert.﻿seitdem﻿ ist﻿
neapel﻿ zu﻿einem﻿der﻿wichtigsten﻿Kreuzungspunkte﻿des﻿Drogenhandels﻿geworden,﻿
nicht﻿ nur﻿ ein﻿umschlagplatz﻿und﻿ort﻿ des﻿Drogenkonsums,﻿ sondern﻿ auch﻿der﻿Ver‑
arbeitung﻿und﻿des﻿Vertriebs.﻿Die﻿Dimension﻿der﻿kriminellen﻿Wirtschaft﻿wächst﻿und﻿
internationalisiert﻿ sich﻿dabei﻿ zunehmend.﻿Die﻿ jüngsten﻿gerichtlichen﻿ermittlungen﻿
bezüglich﻿ des﻿ Drogenhandels﻿ beschreiben﻿ ein﻿ zwischen﻿ südamerika,﻿ nordafrika﻿
und﻿europa﻿ gespanntes﻿ internationales﻿netz,﻿ das﻿wie﻿ eine﻿ echte﻿Holding﻿ interna‑
tional﻿agierende﻿Broker,﻿eine﻿beeindruckende﻿Anzahl﻿von﻿„Angestellten“,﻿Kapital‑
vermögen,﻿ produktionsmittel,﻿ transportmittel﻿ usw.﻿ aufweist.﻿ Viele﻿ der﻿ camorra‑
chefs﻿ sind﻿ während﻿ ihrer﻿ Flucht﻿ in﻿ „Außenvertretungen“﻿ der﻿ organisationen﻿
untergetaucht.﻿ einige﻿wurden﻿ dort﻿ verhaftet,﻿ andere﻿ halten﻿ sich﻿ immer﻿ noch﻿ dort﻿
auf.﻿ein﻿beachtlicher﻿teil﻿ des﻿Kapitals﻿wird﻿ zur﻿geldwäsche﻿ im﻿Ausland﻿ reinves‑
tiert:﻿ in﻿ Finanz‑﻿ und﻿ immobiliengeschäften,﻿ im﻿ tourismus.﻿ Diese﻿ internationale﻿
Dimension﻿ kann﻿ zum﻿ eindruck﻿ verleiten,﻿ dass﻿ die﻿ neapolitanischen﻿ kriminellen﻿
gruppen﻿das﻿stadtgebiet﻿vernachlässigen,﻿um﻿sich﻿ausschließlich﻿den﻿globalen﻿ge‑
schäften﻿ zu﻿widmen.﻿ im﻿gegenteil,﻿ mit﻿ der﻿ internationalen﻿ scheint﻿ sich﻿ auch﻿ die﻿
lokale﻿Dimension﻿zu﻿verstärken:﻿Die﻿ territoriale﻿Verwurzelung,﻿die﻿Kontrolle﻿über﻿
das﻿territorium﻿bleiben﻿eine﻿der﻿herausragenden﻿charakteristika﻿der﻿camorra﻿nea‑
pels.﻿Anstatt﻿ an﻿Bedeutung﻿ zu﻿ verlieren,﻿ nehmen﻿ die﻿clans﻿ zu.﻿ sie﻿wachsen﻿ ent‑
sprechend﻿ der﻿ chaotischen﻿ und﻿ anarchischen﻿ situation,﻿ die﻿ das﻿ leben﻿ der﻿ stadt﻿
unter﻿ bestimmten﻿ gesichtspunkten﻿ prägt.﻿ sie﻿ fügen﻿ sich﻿ dabei﻿ auch﻿ in﻿ familiäre﻿
traditionen,﻿ in﻿ historisch﻿ begründete﻿ lebensabläufe﻿ ein.﻿ große﻿ Veränderungen,﻿
moderner﻿Handelsverkehr﻿und﻿Konsum﻿verschränken﻿sich﻿mit﻿ lang﻿überdauernden﻿
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ritorium,﻿ein﻿stadtviertel,﻿gebunden﻿sind.﻿Die﻿clans﻿sind﻿unter﻿bestimmten﻿gesichts‑





zu﻿ den﻿ dominierenden﻿ in﻿ der﻿ neapolitanischen﻿enklave﻿ zählt,﻿ zu﻿ den﻿mächtigsten﻿
und﻿ international﻿ am﻿ besten﻿ vernetzten.﻿Aus﻿ einem﻿ langen﻿ Bandenkrieg﻿ mit﻿ den﻿




﻿ 1﻿ Den﻿Fall﻿der﻿neapolitanischen﻿camorra﻿und﻿ ihres﻿eindringens﻿ ins﻿stadtgebiet﻿habe﻿ ich﻿als﻿
















rakteristika﻿als﻿ jene﻿clans﻿ in﻿der﻿provinz,﻿die﻿durch﻿das﻿Buch﻿von﻿Roberto Saviano,﻿gomorrha.﻿
reise﻿in﻿das﻿land﻿der﻿camorra,﻿münchen﻿2007,﻿bekannt﻿geworden﻿sind.﻿Die﻿städtische﻿camorra﻿
entstand﻿zwischen﻿dem﻿18.﻿und﻿19.﻿Jahrhundert﻿ in﻿den﻿randschichten﻿ (eines﻿ enormen﻿teils﻿der﻿
stadt,﻿die﻿damals﻿eine﻿große﻿Hauptstadt﻿mit﻿einer﻿Bevölkerung﻿von﻿der﻿größenordnung﻿londons﻿
oder﻿paris‘﻿war).﻿Die﻿camorra﻿entstand﻿und﻿wuchs﻿in﻿den﻿gefängnissen,﻿aber﻿sie﻿entwickelte﻿sich﻿





1974.﻿sie﻿ wurden﻿ in﻿ enger﻿ Beziehung﻿ mit﻿ legalen﻿ Aktivitäten﻿ groß﻿ und﻿ sie﻿ übten﻿ eine﻿ mono‑
polistische﻿Kontrolle﻿ auf﻿unternehmen,﻿ auf﻿ preise﻿ von﻿ Baumaterial﻿ und﻿ auf﻿ die﻿ Zuteilung﻿ von﻿
öffentlichen﻿Ausschreibungen﻿in﻿engster﻿Verbindung﻿mit﻿der﻿politischen﻿macht﻿aus.
﻿ 2﻿ Die﻿Kronzeugen﻿sprechen﻿von﻿Hunderten﻿von﻿mitgliedern﻿und﻿mitarbeitern.﻿salvatore﻿giu‑
liano﻿ (Vernehmungsprotokoll﻿ vom﻿ 3.3.2005)﻿ gibt﻿ an,﻿ dass﻿ der﻿ clan﻿ „auf﻿ eintausend﻿ personen﻿
zählen﻿kann“﻿ (polizeipräsidium﻿von﻿neapel,﻿squadra﻿mobile﻿ [=﻿operative﻿einheit﻿der﻿Kriminal‑
polizei],﻿ Bericht﻿ vom﻿ 26.2.2007).﻿ trotz﻿ der﻿Verhaftung﻿ seiner﻿ wichtigsten﻿ Führungspersönlich‑
keiten﻿hat﻿der﻿clan﻿keine﻿Ablösungsbewegungen﻿erlebt﻿und﻿scheint﻿immer﻿noch﻿über﻿einen﻿groß‑
teil﻿der﻿stadt﻿zu﻿herrschen.
﻿ 3﻿ Cronache di Napoli,﻿13.3.2006.




schmuggel﻿organisierte﻿und﻿ sich﻿ sehr﻿ früh﻿ in﻿den﻿Drogenhandel﻿ einschaltete.﻿ ihre﻿
mutter﻿ ist﻿nunzia﻿Zaza,﻿schwester﻿ von﻿michele﻿Zaza,﻿ einem﻿großen﻿schmuggler﻿














seine﻿ großen﻿gewinne﻿ in﻿Konsumgüter﻿ und﻿ ansehnliche﻿Besitztümer,﻿ die﻿ jenseits﻿
des﻿gebietes﻿lagen:﻿eine﻿Villa﻿ in﻿Beverly﻿Hills,﻿eine﻿weitere﻿in﻿nizza,﻿restaurants﻿
und﻿spielcasinos﻿ an﻿ der﻿côte﻿ d’Azur.﻿Zaza﻿wurde﻿ in﻿ den﻿ 1980er﻿ Jahren﻿ zweimal﻿
in﻿ seiner﻿Villa﻿ in﻿nizza﻿verhaftet﻿und﻿nach﻿ italien﻿überstellt,﻿wo﻿er﻿ jedes﻿mal﻿mit﻿
großer﻿unbefangenheit﻿aus﻿dem﻿Krankenhaus﻿fliehen﻿konnte,﻿in﻿das﻿er﻿eingeliefert﻿
worden﻿war;﻿ er﻿ wurde﻿ 1993﻿ im﻿ Zusammenhang﻿mit﻿ einer﻿ großen﻿ internationalen﻿
ermittlung﻿ über﻿ den﻿Handel﻿mit﻿ rauschmitteln﻿ erneut﻿ festgenommen﻿ und﻿ erneut﻿









1980er﻿ Jahre﻿ schienen﻿ die﻿neffen﻿ gemeinsam﻿mit﻿ ihrem﻿onkel﻿ den﻿ schwerpunkt﻿
ihrer﻿ interessen﻿ außerhalb﻿ des﻿ neapolitanischen﻿ territoriums﻿ verlagert﻿ zu﻿ haben,﻿
indem﻿ sie﻿ ihre﻿ organisation﻿ in﻿ eine﻿ internationale﻿ Holding﻿ des﻿ schmuggels﻿ und﻿
Drogenhandels﻿ verwandelten﻿ und﻿ ihre﻿ Basis﻿ ins﻿Ausland﻿ verlegten,﻿ insbesondere﻿
nach﻿ Frankreich,﻿ in﻿ die﻿ gegend﻿ zwischen﻿ der﻿ côte﻿ d’Azur﻿ und﻿marseille.﻿ Doch﻿
kehrten﻿sie﻿zurück,﻿zumindest﻿seit﻿den﻿1990er﻿Jahren,﻿um﻿an﻿der﻿seite﻿ihres﻿Bruders﻿
Vincenzo﻿um﻿die﻿Vorherrschaft﻿über﻿das﻿stadtgebiet﻿zu﻿kämpfen.﻿obwohl﻿der﻿jüngs‑
te﻿ der﻿Brüder,﻿ galt﻿Vincenzo﻿ in﻿ den﻿ entscheidenden﻿ Jahren,﻿ als﻿ seine﻿gruppe﻿mit﻿
﻿ 4﻿ Gigi di Fiore,﻿la﻿camorra﻿e﻿ le﻿sue﻿storie.﻿la﻿criminalità﻿organizzata﻿a﻿napoli﻿dalle﻿origini﻿
alle﻿ultime﻿guerre,﻿torino﻿2005,﻿158.




indem﻿die﻿mazzarella﻿ sich﻿die﻿Viertel﻿ aufteilten,﻿beherrschten﻿ sie﻿bald﻿erneut﻿ fast﻿















Führers﻿verschafft.6﻿ein﻿ausgewiesenes﻿Zeichen﻿ seiner﻿macht﻿und﻿ seiner﻿rolle﻿ ist﻿









an﻿ kleinere﻿clans,﻿ ist﻿ in﻿ großem﻿umfang﻿ in﻿ der﻿Herstellung﻿ und﻿ im﻿Vertrieb﻿ von﻿
produktfälschungen﻿aktiv﻿sowie﻿in﻿der﻿geldwäsche.7
﻿ 5﻿ „im﻿hinteren﻿Hof﻿des﻿gebäudes,﻿ in﻿dem﻿er﻿[Vincenzo﻿mazzarella]﻿wohnt,﻿am﻿zweiten﻿mu‑
rialdo‑Querweg﻿des﻿Bezirks﻿luzzatti,﻿hielt﻿er﻿bis﻿vor﻿wenigen﻿monaten﻿einen﻿Jaguar.﻿Dieser﻿Hof﻿
war﻿ der﻿ gewöhnliche﻿treffpunkt﻿ von﻿ Jugendlichen,﻿ die﻿ das﻿Vertrauen﻿ von﻿Vincenzo﻿mazzarella﻿






löste﻿ eine﻿ lange﻿mordserie﻿ auf﻿ beiden﻿ seiten﻿ aus.﻿ Die﻿ feindlichen﻿ clans﻿ versuchten﻿mehrmals﻿
vergeblich,﻿Vincenzo﻿selbst﻿zu﻿ermorden.﻿Bei﻿einer﻿dieser﻿gelegenheiten﻿wurde﻿stattdessen﻿Vin‑
cenzos﻿Vater﻿getötet﻿(16.2.1998).
﻿ 7﻿ im﻿ urteilsspruch﻿ vom﻿ 12.7.2000,﻿ der﻿ Vincenzo﻿ mazzarella﻿ zu﻿ 11﻿ Jahren﻿ Haft﻿ verurteilt,﻿
sind﻿ folgende﻿Anklagepunkte﻿ genannt:﻿ begangene﻿Verbrechen﻿ gegen﻿ personen﻿ und﻿ sachen,﻿ die﻿
der﻿ gesetzeswidrigen﻿Anhäufung﻿von﻿reichtümern﻿dienten﻿ (morde,﻿erpressungen,﻿Drogen‑﻿ und﻿
Waffenhandel,﻿ organisation﻿ unerlaubter﻿ lottospiele﻿ und﻿ sportwetten,﻿Wucher,﻿ schmuggel﻿ von﻿
ausländischen﻿Waren﻿und﻿Zigaretten,﻿geldwäsche﻿und﻿Wiederverwendung﻿von﻿kriminell﻿ erwor‑
benen﻿gewinnen,﻿ betrügerische﻿ Überweisung﻿ von﻿Devisen);﻿ der﻿ Kontrolle﻿ wirtschaftlicher﻿Ak‑
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Die﻿geschichte﻿des﻿Bruders﻿gennaro﻿und﻿seiner﻿söhne,﻿die﻿das﻿mercato‑Viertel﻿
kontrollieren,﻿ ist﻿ ebenfalls﻿ äußerst﻿ aussagekräftig.﻿ gennaro﻿ mazzarella﻿ ließ﻿ sich﻿
in﻿ den﻿ 1980er﻿ Jahren﻿ im﻿ gebiet﻿ von﻿ mercato﻿ nieder,﻿ das﻿ einst﻿ ein﻿ wohlhaben‑
der﻿sitz﻿des﻿Handels﻿gewesen﻿war,﻿ aber﻿wegen﻿der﻿Verlagerung﻿des﻿großmarktes﻿
nach﻿nola﻿an﻿Bedeutung﻿verloren﻿hatte.﻿Zurzeit﻿befindet﻿sich﻿dort﻿der﻿Fischmarkt﻿
und﻿ sind﻿ dort﻿ einige﻿ andere﻿ Händler﻿ verblieben.﻿ Der﻿ nahe﻿ gelegene﻿ Hafen﻿ ist﻿
ebenfalls﻿ ein﻿ bedeutender﻿ posten.﻿ in﻿ der﻿ Hochphase﻿ des﻿ Bandenkrieges﻿ mit﻿ der﻿
Allianz﻿ von﻿ secondigliano﻿ in﻿ den﻿ 1990er﻿ Jahren,﻿ war﻿ die﻿ gebietsherrschaft﻿ an﻿
einen﻿gegnerischen﻿clan﻿übergegangen,﻿der﻿sich﻿auf﻿den﻿Handel﻿spezialisiert﻿hatte.﻿
mit﻿ der﻿ Verhaftungswelle﻿ der﻿ feindlichen﻿ clan‑Führer﻿ Anfang﻿ des﻿ Jahres﻿ 2000﻿
gewannen﻿ die﻿ mazzarella﻿ wieder﻿ die﻿ oberhand:﻿ sie﻿ vertrieben﻿ buchstäblich﻿ alle﻿
mitglieder﻿ des﻿ feindlichen﻿ clans﻿ aus﻿ dem﻿ gebiet﻿ und﻿ zwangen﻿ sie,﻿ den﻿ Wohn‑
sitz﻿zu﻿wechseln.﻿Dieser﻿Vorgang﻿wiederholt﻿sich﻿pünktlich﻿bei﻿jeder﻿gerichtlichen﻿
niederlage.8﻿ nachdem﻿ die﻿ mitglieder﻿ des﻿ contini‑clans﻿ aus﻿ dem﻿ Weg﻿ geräumt﻿
waren,﻿ ging﻿ gennaro﻿ mazzarella﻿ dazu﻿ über,﻿ sein﻿ gesetz﻿ den﻿ kleineren﻿ gruppen﻿
aufzuerlegen.﻿Hier﻿ ist﻿ die﻿Dynamik,﻿mit﻿ der﻿ das﻿ geschah,﻿ von﻿ größtem﻿ interesse.﻿
Wir﻿ stehen﻿ einem﻿ clan﻿ mit﻿ herausgehobener﻿macht﻿ gegenüber,﻿ der﻿ über﻿ beacht‑









schwach﻿gilt﻿und﻿ sofort﻿ angegriffen﻿wird.﻿Die﻿mächtigsten﻿und﻿ territorial﻿benach‑
barten﻿clans﻿ nutzen﻿ unter﻿ anderem﻿ schwächere﻿clans,﻿ um﻿ in﻿ ein﻿ feindliches﻿ge‑
biet﻿ vorzudringen﻿und﻿die﻿ dort﻿ vorherrschenden﻿gruppen﻿ zu﻿verdrängen.﻿Darüber﻿
hinaus﻿gibt﻿es﻿ein﻿kulturelles﻿element,﻿das﻿hervorzuheben﻿ist﻿und﻿auf﻿das﻿ich﻿noch﻿
zurückkommen﻿werde:﻿Die﻿hier﻿behandelten﻿persönlichkeiten﻿ sind﻿kleine﻿Könige,﻿
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Das﻿eindringen﻿in﻿die﻿stadtviertel
































und﻿ mit﻿ dem﻿ weiteren,﻿ städtischen﻿ Krieg﻿ verflocht.﻿ Das﻿ feindliche﻿ Bündnis﻿ ver‑
suchte﻿auf﻿dem﻿gebiet﻿von﻿san﻿giovanni﻿und﻿den﻿benachbarten﻿Vierteln﻿von﻿Barra﻿
und﻿ ponticelli﻿ zu﻿ intervenieren,﻿ indem﻿ es﻿ die﻿ dortigen﻿ gruppen﻿ auseinandertrieb﻿
und﻿sich﻿mit﻿einigen﻿von﻿ihnen﻿dann﻿zusammenschloss.﻿es﻿stand﻿viel﻿auf﻿dem﻿spiel:﻿
das﻿projekt﻿zur﻿neugestaltung﻿ost‑neapels,﻿die﻿Kontrolle﻿über﻿industrieareale,﻿die﻿
großen﻿Verkehrswege.﻿ Der﻿ städtische﻿ Krieg﻿ und﻿ die﻿ lokalen﻿ Bandenkriege﻿ über‑
lagerten﻿sich.﻿Dabei﻿vervielfältigen﻿sich﻿die﻿Konflikte﻿und﻿steigerte﻿sich﻿die﻿gewalt.
Betrachten﻿wir﻿ nun﻿ das﻿spanische﻿Viertel,﻿ das﻿ seinen﻿namen﻿von﻿ den﻿Quartieren﻿
der﻿ spanischen﻿ soldaten﻿ erhielt,﻿ die﻿ sich﻿ in﻿ dieser﻿ gegend﻿ befanden,﻿ als﻿ neapel﻿
im﻿16.﻿und﻿17.﻿Jahrhundert﻿die﻿Hauptstadt﻿des﻿Vize‑Königs﻿von﻿spanien﻿war.﻿Das﻿
01 Aufsätze 3-10.indd   102 23.09.10   10:25
429gabriella﻿gribaudi
























ich﻿ mich﻿ auf﻿ die﻿ Jahre﻿ 2006/﻿7.﻿ Zurzeit﻿ zerfällt﻿ diese﻿ geografie,﻿ und﻿ die﻿ räume﻿
werden﻿neu﻿aufgeteilt.﻿Das﻿hängt﻿mit﻿der﻿momentanen﻿niederlage﻿der﻿Di﻿Biasi﻿und﻿
der﻿ terracciano﻿ zusammen.﻿ Diese﻿ clans﻿ sind﻿ von﻿Verhaftungen﻿ und﻿Desertionen﻿
betroffen.
unten﻿links﻿(croce﻿di﻿cariati,﻿caricatoio‑gasse,﻿concordia)﻿finden﻿wir﻿das﻿ge‑
biet,﻿ im﻿dem﻿sich﻿besonders﻿der﻿mariano‑clan﻿oder﻿picuozzi﻿heraushob﻿ (der﻿ zur‑




der﻿ Brüder﻿russo,﻿ bekannt﻿ als﻿ „söhne﻿ vom﻿Hunde‑mimì“,﻿ in﻿ der﻿Via﻿ Formale﻿ o﻿
delle﻿chianche﻿den﻿terracciano‑clan.
Betrachten﻿wir﻿den﻿stadtplan,﻿ sehen﻿wir﻿ ihr﻿ territoriales﻿eindringen:﻿Die﻿grup‑
pen﻿ leben﻿ seite﻿ an﻿ seite,﻿ auf﻿ engstem﻿ raum.﻿ Das﻿ erhöht﻿ die﻿Wahrscheinlichkeit﻿
eines﻿ machtkampfs﻿ um﻿ die﻿ Vorherrschaft.﻿ Die﻿ gruppen﻿ fügen﻿ sich﻿ in﻿ den﻿ all‑
gemeinen﻿machtkampf﻿ um﻿ die﻿ stadt﻿ ein,﻿ indem﻿ sie﻿ sich﻿ einer﻿ der﻿ beiden﻿ seiten﻿
zuschlagen,﻿ sie﻿ folgen﻿ aber﻿ auch﻿ ihrer﻿ lokalen﻿ logik.﻿ Die﻿ gründe﻿ für﻿ die﻿ terri‑
torialen﻿ oder﻿wirtschaftlichen﻿Auseinandersetzungen﻿ vervielfältigen﻿ sich﻿ aufgrund﻿
der﻿todesopfer,﻿unter﻿denen﻿sich﻿wichtige﻿mitglieder﻿der﻿Familie﻿befinden﻿und﻿die﻿




und﻿ ein﻿ Bündnis﻿ schlossen,﻿ um﻿ das﻿ Kartell﻿ von﻿ secondigliano﻿ zu﻿ bekämpfen,﻿
fanden﻿ sich﻿ tatsächlich﻿ einige﻿ clans,﻿ die﻿ eigentlich﻿ ein﻿ blutiger﻿ Konflikt﻿ trennte,﻿
trotz﻿ ihres﻿ Hasses﻿ auf﻿ derselben﻿ seite﻿ der﻿ Barrikaden,﻿ in﻿ derselben﻿ streitmacht﻿
wieder.﻿Die﻿Waffenpause﻿und﻿das﻿Bündnis,﻿die﻿so﻿erzwungen﻿wurden,﻿stehen﻿folg‑
lich﻿auf﻿ tönernen﻿Füßen.﻿untersuchen﻿wir﻿die﻿chronik﻿der﻿tageszeitungen,﻿finden﻿
wir﻿ denn﻿ auch﻿ ungezählte﻿Vorkommnisse﻿ von﻿territorialkonflikten,﻿ bei﻿ denen﻿ die﻿
clans﻿ die﻿ Hauptrolle﻿ spielen:﻿ morde,﻿ Attentate﻿ auf﻿ Dealer,﻿ die﻿ die﻿ grenzen﻿ der﻿
jeweiligen﻿ clans﻿ nicht﻿ respektieren,﻿ Auftragskriege﻿ in﻿ benachbarten﻿ gebieten.﻿ in﻿
einer﻿ bewaffneten﻿ Auseinandersetzung﻿ zwischen﻿ den﻿ beiden﻿ gruppen﻿ wird﻿ ein﻿
passant,﻿ ein﻿ kanadischer﻿ tourist,﻿ verletzt﻿ (14.9.2006).﻿ er﻿ wird﻿ auf﻿ dem﻿ kleinen﻿
platz﻿verwundet,﻿der﻿an﻿die﻿piazza﻿plebiscito﻿angrenzt,﻿dem﻿Herzen,﻿dem﻿symbol﻿
der﻿stadt.












ligen.﻿ es﻿ ist﻿ auch﻿ die﻿wichtige﻿rolle﻿ der﻿ Frauen﻿ bei﻿ den﻿Aktivitäten﻿ und﻿ bei﻿ der﻿
Aufgabenstruktur﻿der﻿organisationen﻿hervorzuheben.
Alle﻿ Familien﻿ blicken﻿ auf﻿ eine﻿ beachtliche﻿ kriminelle﻿ tradition﻿ zurück,﻿ und﻿
alle﻿ sind﻿ durch﻿ verwandtschaftliche﻿ Beziehungen﻿mit﻿ den﻿ anderen﻿ clans﻿ verbun‑
den.﻿Aus﻿diesem﻿Blickwinkel﻿ ist﻿das﻿kriminelle﻿netz﻿ in﻿keiner﻿Weise﻿ausgefranst,﻿
keinesfalls﻿territorial﻿vermischt,﻿sondern﻿klar﻿umrissen.﻿Alle﻿hier﻿untersuchten﻿ca‑
morristi﻿ oder﻿ Kriminelle﻿ und﻿ der﻿ großteil﻿ ihrer﻿ Kinder﻿ haben﻿ die﻿ tätigkeit﻿ ihrer﻿
Väter﻿ und﻿ mütter﻿ fortgeführt﻿ und﻿ junge﻿ Kriminelle﻿ geheiratet.﻿ Die﻿ Bindeglieder﻿
des﻿systems,﻿die﻿wichtigen﻿charakteristischen﻿Knotenpunkte﻿werden﻿von﻿personen﻿
eingenommen,﻿ die﻿ in﻿ ein﻿ kriminelles﻿ milieu﻿ hineingeboren﻿ sind﻿ und﻿ über﻿ ein﻿
spezifisches﻿ kulturelles﻿ erbe﻿ und﻿ Humankapital﻿ verfügen:﻿ die﻿ Fähigkeit,﻿ gewalt﻿
auf﻿ verschiedenen﻿ebenen﻿ einzusetzen.﻿Das﻿ heißt﻿ nicht,﻿ dass﻿ sich﻿ die﻿ Familie﻿ als﻿
monolithischer﻿ Block﻿ darstellt.﻿ Die﻿ Führungszirkel﻿ sind﻿ zwar﻿ generell﻿ verwandt‑
schaftlich﻿miteinander﻿verbunden.﻿es﻿ lassen﻿sich﻿aber﻿auch﻿Fälle﻿ finden,﻿ in﻿denen﻿
die﻿ Familien﻿ gespalten﻿ sind.﻿ Dadurch﻿ dass﻿ das﻿ netz﻿ verwandtschaftlicher﻿ Bezie‑
hungen﻿ sehr﻿ weitläufig﻿ ist,﻿ können﻿ sich﻿ darin﻿ unterschiedliche﻿ autonome﻿ grup‑
pierungen﻿ bilden﻿ oder﻿ entgegengesetzten﻿Bündnissen﻿ zuordnen.﻿ so﻿wurde﻿ einmal﻿
in﻿ der﻿ stadtteilfehde﻿ von﻿mercato﻿ zwischen﻿ den﻿mazzarella﻿ und﻿ den﻿mauro﻿ der﻿





sich﻿ gemeinsam﻿mit﻿ ihrem﻿mann﻿mit﻿ dem﻿mazzarella‑clan﻿ verbündet﻿ hatte.﻿ Die﻿






dort﻿ heran﻿ und﻿ heiraten﻿ einander;﻿ sie﻿ sind﻿mit﻿ ihm﻿ zutiefst﻿ verwoben.﻿Doch﻿ ähn‑
lich﻿ den﻿Wirtschaftsunternehmen﻿ schaffen﻿ die﻿ clans﻿ ein﻿ eigenes﻿ Zuliefergewerbe﻿
auf﻿ ihrem﻿ territorium:﻿ kleine﻿ Dealer,﻿ schmieresteher,﻿ Verkäufer﻿ von﻿ illegalen﻿
lottoscheinen,﻿erzeuger﻿und﻿Verkäufer﻿von﻿Fälschungsprodukten.﻿Diese﻿sind﻿nicht﻿
immer﻿Angehörige﻿ oder﻿ interne﻿ des﻿clans,﻿ sondern﻿werden﻿ in﻿ der﻿nachbarschaft﻿
rekrutiert.﻿ es﻿ sind﻿ junge﻿Arbeitslose﻿ unterschiedlicher﻿ sozialer﻿Herkunft,﻿ die﻿ aber﻿
oft﻿ über﻿ freundschaftliche﻿Bande﻿verbunden﻿ sind,﻿ die﻿ sich﻿ aus﻿ dem﻿gemeinsamen﻿
Aufwachsen﻿der﻿Kinder﻿oder﻿Jugendlichen﻿ergeben.﻿„in﻿unserem﻿clan,﻿wie﻿übrigens﻿
in﻿allen﻿anderen﻿organisierten﻿gruppen﻿des﻿gebiets,﻿bevorzugen﻿die﻿neuaufnahmen﻿
die﻿ Jugendlichen,﻿die﻿ im﻿territorium,﻿ in﻿dem﻿der﻿clan﻿operiert,﻿ geboren﻿und﻿auf‑
gewachsen﻿sind,﻿zumindest﻿dort﻿wohnen,﻿denn﻿das﻿ist﻿wichtig,﻿und﻿was﻿uns﻿eint,﻿ist﻿
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vor﻿ allem﻿diese﻿Art﻿ von﻿Bindung,﻿ die﻿ zwischen﻿personen﻿besteht,﻿ die﻿ gemeinsam﻿
aufgewachsen﻿sind.“9
Antonio﻿esposito,﻿ein﻿wichtiger﻿Zeuge﻿der﻿Justiz﻿aus﻿dem﻿Di﻿Biasi‑clan,﻿erklärt,﻿
dass﻿ seine﻿Beziehung﻿ zu﻿den﻿männern﻿ seiner﻿gruppe﻿bis﻿ in﻿die﻿Kindheit﻿ zurück‑
reicht﻿ und﻿ sich﻿ in﻿ der﻿ Jugend﻿verfestigte,﻿ denn﻿ „er﻿ teilte﻿mit﻿ ihnen﻿die﻿einnahme﻿














nicht﻿ „camorra“,﻿ sondern﻿ „system“.﻿Dieser﻿ Begriff﻿ definiert﻿ sehr﻿ viel﻿ besser﻿ die﻿









Die﻿ clans﻿ verstehen﻿ sich﻿ folglich﻿ als﻿ komplexe﻿unternehmen,﻿ die﻿ in﻿ verschie‑
denen﻿Bereichen﻿mit﻿ unterschiedlichen﻿Zweigen﻿ und﻿spezialisierungen﻿ operieren.﻿
Dabei﻿ sind﻿ die﻿grenzen﻿ fließend﻿ zwischen﻿ legalen,﻿ illegalen﻿ und﻿ kriminellen﻿Ak‑
tivitäten,﻿zwischen﻿sozialen﻿Beziehungen﻿und﻿marktbeziehungen,﻿zwischen﻿gegen‑










gericht﻿ von﻿neapel,﻿ Bezirksdirektion﻿ der﻿Antimafia﻿ (DDA),﻿Antrag﻿ auf﻿ untersuchungshaft﻿ für﻿
Acanfora﻿Antonio﻿+﻿andere,﻿1999﻿(?).




















als﻿ eine﻿ angemessene﻿entschädigung﻿ für﻿ überhöhte﻿preise﻿ verstanden;﻿ sie﻿werden﻿





Kleinhändler﻿wird﻿ zwar﻿ durch﻿ eine﻿sprache﻿ der﻿ Freundschaft﻿ zusammengehalten,﻿
aber﻿im﻿Hintergrund﻿droht﻿stets﻿die﻿gewalt.﻿so﻿werden﻿die﻿Händler﻿bedroht,﻿wenn﻿
sie﻿nicht﻿pünktlich﻿zahlen,﻿die﻿Drucker﻿werden﻿hingehalten,﻿wenn﻿sie﻿sich﻿heraus‑
nehmen,﻿ schnell﻿ bezahlt﻿werden﻿ zu﻿wollen.﻿Hier﻿ ein﻿Dialog:﻿ „sie﻿ sagen,﻿ dass﻿ sie﻿











﻿ 13﻿ interessante﻿ reflexionen﻿ über﻿ das﻿Verhalten﻿ der﻿ „gewöhnlichen“﻿ leute﻿ gegenüber﻿ der﻿ il‑
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nahmt.﻿Diese﻿operation﻿wird﻿am﻿28.﻿november﻿wiederholt,﻿als﻿nochmals﻿tausende﻿
von﻿ DVDs,﻿ aber﻿ auch﻿ louis﻿Vuitton‑taschen,﻿ schuhe﻿ und﻿ gürtel﻿ beschlagnahmt﻿
werden,﻿insgesamt﻿circa﻿53﻿000﻿gefälschte﻿produkte.15
Am﻿21.﻿oktober﻿2008﻿fand﻿ in﻿einer﻿gasse﻿nahe﻿der﻿piazza﻿mercato,﻿dem﻿tradi‑
tionellen﻿raum﻿des﻿ städtischen﻿Handels,﻿ eine﻿ interessante﻿Verhaftung﻿ statt:﻿ paolo﻿
ottaviano,﻿ neffe﻿ des﻿ clan‑chefs﻿ und﻿ zu﻿ jenem﻿ Zeitpunkt﻿ Befehlshaber,﻿ ein﻿ bru‑
taler﻿Killer,﻿ dem﻿ zahlreiche﻿morde﻿ zur﻿ last﻿ gelegt﻿werden,﻿wurde﻿ inmitten﻿ eines﻿
„gipfeltreffens“﻿ angetroffen,﻿ der﻿ den﻿markt﻿ der﻿ produktfälschungen﻿ organisiert.16﻿
Die﻿clan‑mitglieder﻿ führten﻿ein﻿Fotoalbum﻿mit﻿gefälschten﻿Hogan﻿mit﻿sich﻿sowie﻿
ein﻿preisliste.﻿Aus﻿dem﻿Haftbefehl﻿ erfahren﻿wir﻿weitere﻿ interessante﻿Details:﻿pao‑
lo﻿ottaviano﻿ lebte﻿ in﻿den﻿vergangenen﻿ Jahren﻿ in﻿den﻿usA,﻿ in﻿der﻿nähe﻿von﻿new﻿
York.17﻿ Dort﻿ leitete﻿ er﻿ den﻿ neapolitanischen﻿ Handel﻿ mit﻿ produktfälschungen﻿ und﻿
weitete﻿die﻿Herstellung﻿ in﻿Amerika﻿aus.﻿ „er﻿war﻿–﻿ so﻿heißt﻿ es﻿–﻿der﻿referent﻿der﻿





grenzen﻿ hinaus﻿ ausdehnt.﻿ man﻿ kann﻿ ihn﻿ sich﻿ wie﻿ eine﻿ Kette﻿ vorstellen,﻿ die﻿ bei﻿
einem﻿extrem﻿starken﻿und﻿dichten﻿neapolitanischen﻿Knoten﻿beginnt﻿und﻿sich﻿dann﻿
auf﻿ den﻿märkten﻿ in﻿ richtung﻿ der﻿Konsumentennachfrage﻿ hin﻿ ausbreitet.﻿Auch﻿ in﻿









Bis﻿mitte﻿ der﻿ 1990er﻿ Jahre,﻿ als﻿ ein﻿ „massengewinn﻿ der﻿camorra﻿ einen﻿Verlust﻿









﻿ 18﻿ es﻿gibt﻿darüber﻿einen﻿bekannten﻿Film﻿von﻿Francesco Rosi,﻿i﻿magliari﻿(1956).﻿
﻿ 19﻿ Zit.﻿nach:﻿Salvatore Lupo,﻿Quando﻿la﻿mafia﻿trovò﻿l’America.﻿storia﻿di﻿un﻿intreccio﻿intercon‑
tinentale,﻿1888–2008,﻿torino﻿2008,﻿50.




Bitte um eine Zeile kürzen!





befinden﻿uns﻿ im﻿Viertel﻿san﻿giovanni﻿ a﻿teduccio,﻿ im﻿Bezirk﻿Villa,﻿ der﻿Hochburg﻿
der﻿rinaldi.﻿Diese﻿beziehen﻿große﻿mengen﻿an﻿Drogen﻿von﻿internationalen﻿Händlern,﻿



















organisation﻿ setzte﻿ sich﻿ aus﻿ verschiedenen﻿ ebenen﻿ zusammen:﻿ Die﻿ erste﻿ ebene,﻿
innerhalb﻿des﻿clans,﻿kaufte﻿die﻿Drogen﻿zentral﻿ein,﻿verarbeitete﻿sie﻿und﻿verschnitt﻿
sie﻿mit﻿mannitol,﻿verteilte﻿sie﻿anschließend﻿an﻿andere﻿gruppen﻿von﻿Dealern,﻿die﻿auf﻿













150﻿000﻿ lire﻿ pro﻿gramm﻿ erworben.﻿ Die﻿ gruppen﻿ holten﻿ aus﻿ jedem﻿gramm﻿ acht﻿
portionen﻿ heraus,﻿ die﻿ in﻿ ebenso﻿ viele﻿tütchen﻿ oder﻿umschläge﻿ verpackt﻿wurden.﻿
Jedes﻿ tütchen﻿ wurde﻿ für﻿ 25﻿000﻿ lire﻿ verkauft.﻿ Die﻿ vom﻿ system﻿ gekaufte﻿ Droge﻿
wurde﻿ von﻿ den﻿mitgliedern﻿ der﻿ zwei﻿mikro‑organisationen﻿ verschnitten.﻿ Bereits﻿
01 Aufsätze 3-10.indd   109 23.09.10   10:25
436 camorra‑clans﻿und﻿die﻿Kontrolle﻿von﻿territorium
das﻿ system﻿ verschnitt﻿ die﻿Droge,﻿ die﻿ sie﻿ dann﻿ verkaufte.﻿Das﻿ system﻿ erwarb﻿ die﻿
Droge﻿ für﻿ 60,﻿ 70﻿000﻿ pro﻿ gramm﻿ und﻿ verkaufte﻿ sie﻿ an﻿ die﻿ Dealergruppen﻿ zu﻿ je﻿
150﻿000﻿lire.“22
eine﻿andere﻿Zeugin,﻿Witwe﻿eines﻿herausragenden﻿Angehörigen﻿des﻿Aprea‑clans﻿
von﻿Barra,﻿ der﻿ im﻿ Juli﻿ 1996﻿ermordet﻿worden﻿war,﻿ erzählt,﻿ das﻿ ihr﻿mann,﻿der﻿ für﻿
den﻿ clan﻿ den﻿ Drogensektor﻿ verwaltete,﻿ dem﻿Boss﻿ jeden﻿Abend﻿ 70–80﻿millionen﻿
lire﻿vorbeibrachte.
Betrachten﻿ wir﻿ nun﻿ einen﻿ Fall,﻿ der﻿ mit﻿ dem﻿ spanischen﻿Viertel﻿ und﻿ dem﻿ ter‑
racciano‑clan﻿ zu﻿ tun﻿ hat.﻿ Die﻿ Beschreibung﻿ stammt﻿ von﻿ einem﻿ Kronzeugen.﻿ er﻿






und﻿ das﻿Heroin﻿ an﻿ die﻿ platz‑Aufseher﻿ verteilt,﻿ die﻿ auch﻿ unabhängig﻿ sein﻿ können.﻿
theoretisch﻿könnten﻿sie﻿sich﻿beim﻿besten﻿Anbieter﻿versorgen﻿und﻿bei﻿verschiedenen﻿
clans﻿einkaufen.
„Die﻿Dealer﻿ pflegen﻿keine﻿organische﻿Beziehung﻿mit﻿ dem﻿clan,﻿ in﻿ dem﻿sinne,﻿
dass﻿ jeder﻿ das﻿ von﻿ der﻿ organisation﻿ beziehen﻿ kann,﻿ was﻿ er﻿ bevorzugt.﻿ Dort,﻿ wo﻿





in﻿Wirklichkeit﻿ ist﻿ die﻿ situation﻿ für﻿ den﻿ unabhängigen﻿ Dealer﻿ komplexer﻿ und﻿
zweideutiger,﻿als﻿hier﻿geschildert,﻿denn﻿wie﻿bei﻿allen﻿mehr﻿oder﻿weniger﻿ illegalen﻿
wirtschaftlichen﻿Handlungen,﻿beruht﻿auch﻿der﻿Drogenhandel﻿auf﻿einem﻿territorium,﻿
das﻿ von﻿ einer﻿gruppe﻿ kontrolliert﻿wird.﻿Wenn﻿ sich﻿ der﻿Dealer﻿ folglich﻿ bei﻿ einem﻿
clan﻿eines﻿anderen﻿territoriums﻿versorgt,﻿begeht﻿er﻿eine﻿Verfehlung﻿und﻿kann﻿das﻿
mit﻿seiner﻿körperlichen﻿unversehrtheit﻿bezahlen﻿oder,﻿ falls﻿er﻿weiterhin﻿auf﻿seiner﻿
entscheidung﻿ besteht,﻿mit﻿ einem﻿ tödlichen﻿Anschlag.﻿ so﻿ geschehen﻿ im﻿ Fall,﻿ den﻿
Antonio﻿Formicola﻿erzählt,﻿der﻿ex‑chef﻿eines﻿clans﻿aus﻿san﻿giovanni﻿a﻿teduccio.﻿
Der﻿ Dealer﻿ hatte﻿ eine﻿ Vereinbarung﻿ mit﻿ seiner﻿ gruppe,﻿ um﻿ Drogen﻿ zu﻿ kaufen.﻿
Dann﻿ erfuhr﻿man,﻿ dass﻿ er﻿ die﻿ Drogen﻿ bei﻿ den﻿ rinaldi﻿ besorgte,﻿ dem﻿ feindlichen﻿
clan.﻿Das﻿ löste﻿ die﻿entscheidung﻿ aus,﻿ ihm﻿ „eine﻿lektion﻿ zu﻿ erteilen“.﻿Die﻿Auto‑
rität﻿über﻿das﻿territorium﻿war﻿angegriffen﻿worden.﻿Der﻿Dealer﻿hatte﻿sich﻿zudem﻿in﻿
einen﻿camorra‑Krieg﻿verstrickt.﻿Den﻿lieferanten﻿zu﻿wechseln,﻿bedeutete﻿in﻿diesem﻿




﻿ 23﻿ staatsanwaltschaft,﻿ gericht﻿ von﻿neapel,﻿ DDA,﻿Antrag﻿ auf﻿ untersuchungshaft﻿ für﻿ die﻿ tat‑
verdächtigen﻿terracciano﻿salvatore﻿+﻿andere,﻿staatsanwälte﻿raffaele﻿marino﻿und﻿sergio﻿Amato,﻿
12.4.2006.
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Heute﻿scheint﻿jedenfalls﻿das﻿modell﻿des﻿indirekten﻿Verkaufs﻿zu﻿überwiegen.﻿Das﻿
risiko﻿ für﻿ den﻿clan﻿wird﻿ dadurch﻿minimiert,﻿ indem﻿ es﻿ nach﻿ außen﻿ gelenkt﻿wird.﻿
laut﻿den﻿jüngsten﻿Aussagen﻿der﻿Kronzeugen﻿verwaltet﻿heute﻿kein﻿clan﻿persönlich﻿
die﻿Verteilung﻿ der﻿ Drogen.﻿ Die﻿ Di﻿ Biasi﻿ vom﻿ spanischen﻿Viertel﻿ verkaufen﻿ das﻿
Kokain﻿an﻿die﻿Aufseher﻿über﻿die﻿einzelnen﻿Dealerplätze﻿und﻿kassieren﻿von﻿diesen,﻿





Viertel﻿ das﻿leben.﻿ sie﻿waren﻿ im﻿Begriff,﻿ eine﻿ autonome﻿gruppe﻿ aufzubauen﻿ und﻿
einen﻿eigenen﻿Dealerplatz﻿zu﻿eröffnen.﻿sie﻿wurden﻿ohne﻿Zögern﻿umgebracht.24
Die﻿jüngsten﻿ermittlungen﻿ermöglichen﻿es﻿uns﻿heute,﻿jene﻿städtische﻿und﻿interna‑
tionale﻿Dimension﻿ des﻿Drogenhandels﻿ besser﻿ zu﻿ verstehen,﻿ die﻿ der﻿ phase﻿ voraus‑
geht,﻿ bevor﻿ die﻿ Drogen﻿ auf﻿ die﻿ straßen﻿ gelangen.﻿ Wir﻿ befinden﻿ uns﻿ vor﻿ einem﻿
wirklich﻿ multinationalen﻿ unternehmen.﻿ im﻿ Dezember﻿ 2006﻿ wurden﻿ bei﻿ einem﻿
großeinsatz﻿ der﻿ carabinieri﻿ 106﻿ personen﻿ verhaftet,﻿ die﻿ in﻿ einen﻿ internationalen﻿




schaften,﻿ die﻿ aus﻿ Brokern﻿ bestehen.﻿ Diese﻿ sammeln﻿Anteile﻿ von﻿ allen﻿ clans﻿ ein﻿
und﻿ investieren﻿ die﻿ summen﻿ in﻿ große﻿ Drogenankäufe﻿ in﻿ den﻿ produktionsländern﻿
(südamerika﻿für﻿Kokain,﻿marokko﻿für﻿Haschisch﻿und﻿der﻿Balkan﻿für﻿Heroin).﻿Diese﻿
gesellschaften﻿werden﻿von﻿unverdächtigen﻿italienern﻿und﻿Ausländern﻿gebildet;﻿sie﻿




Kilo﻿ an﻿ rauschmitteln.﻿Viele﻿ gummiboote,﻿ die﻿ zwischen﻿ den﻿ spanischen﻿Küsten﻿










﻿ 25﻿ Cronache di Napoli,﻿13.12.2006.
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sung﻿die﻿Vorherrschaft﻿über﻿ein﻿territorium﻿ausgeübt;﻿es﻿ ist﻿ eine﻿steuer,﻿die﻿einer﻿
anerkannten﻿ macht﻿ geschuldet﻿ wird.﻿Andererseits,﻿ und﻿ das﻿ gilt﻿ vor﻿ allem,﻿ wenn﻿
im﻿gebiet﻿Handel﻿ und﻿Dienstleistungen﻿ von﻿ einer﻿ gewissen﻿Bedeutung﻿ betrieben﻿
werden,﻿kann﻿der﻿Anteil﻿der﻿geldeintreibungen﻿einen﻿gewichtigen﻿teil﻿des﻿gesamt‑
budgets﻿ ausmachen.﻿Die﻿clans﻿ haben﻿ immense﻿Ausgaben:﻿ sie﻿müssen,﻿wie﻿ regu‑
läre﻿Wirtschaftsunternehmen﻿ auch,﻿ für﻿ die﻿ Führungsspitze﻿ beträchtliche﻿ einkom‑
men﻿ hervorbringen,﻿gehälter﻿ an﻿ die﻿Angehörigen﻿ auszahlen,﻿ für﻿ die﻿ Familien﻿ der﻿























die﻿straßen﻿zu﻿ fahren﻿und﻿Halt﻿zu﻿machen,﻿ sich﻿sehen﻿zu﻿ lassen﻿–,﻿bemerken﻿sie,﻿
dass﻿straßenarbeiten﻿vorgenommen﻿werden.﻿Wer﻿sind﻿diese﻿leute?﻿Welche﻿Firma?﻿




﻿ 26﻿ polizeipräsidium﻿von﻿neapel,﻿ squadra﻿mobile,﻿ermittlungen﻿bezüglich﻿der﻿camorra‑orga‑
nisationen,﻿genannt﻿mazzarella‑clan,﻿Formicola‑clan,﻿rinaldi‑clan,﻿reale‑clan,﻿Altamura‑clan,﻿
D’amico‑gruppe,﻿ die﻿ im﻿gebiet﻿ san﻿ giovanni﻿ a﻿ teduccio﻿ der﻿ stadt﻿ neapel﻿ operieren,﻿ Bericht﻿
vom﻿7.3.2000,﻿verfasst﻿von﻿Vittorio﻿pisani.
﻿ 27﻿ Bonbonniere﻿ sind﻿ kleine,﻿ kunstvolle﻿Verpackungen﻿mit﻿mandelkonfekt﻿ und﻿ werden﻿ an‑
lässlich﻿festlicher﻿Übergangsriten﻿(Hochzeiten,﻿taufen,﻿bestandene﻿examen﻿etc.)﻿an﻿Freunde﻿und﻿
Verwandte﻿verschenkt﻿(Anm.﻿der﻿Übersetzerin).
﻿ 28﻿ im﻿ camorra‑Jargon﻿ hat﻿ das﻿Verb﻿ „behandeln“﻿ genau﻿ die﻿ entgegengesetzte﻿ Bedeutung;﻿ es﻿
meint﻿„verletzen“.﻿Folglich﻿lautet﻿der﻿satz﻿folgendermaßen:﻿Verletzen,﻿dann﻿den﻿laden﻿verwüsten﻿
und﻿schließlich﻿zurückkehren,﻿um﻿das﻿schutzgeld﻿einzukassieren.













Die﻿männer﻿ regen﻿ sich﻿ über﻿ einen﻿Wasserverkäufer﻿ auf,﻿ der﻿ sich﻿ an﻿Vincenzo﻿
mazzarella﻿ wandte,﻿ den﻿ dominierenden﻿ clan﻿ des﻿ Viertels,﻿ um﻿ einen﻿ rabatt﻿ zu﻿
erhalten﻿ oder﻿ von﻿der﻿schutzgelderpressung﻿ ausgenommen﻿ zu﻿werden.﻿ in﻿ einigen﻿
Fällen﻿ nehmen﻿ die﻿wichtigsten﻿clans,﻿ die﻿ die﻿Bündnisse﻿ in﻿ der﻿ stadt﻿ lenken﻿ und﻿
kontrollieren,﻿ im﻿territorium,﻿ in﻿ dem﻿ sie﻿ residieren,﻿ kein﻿schutzgeld﻿ ein;﻿ sie﻿ ver‑




sich﻿ den﻿ clan﻿ als﻿ viel﻿ „gerechter“﻿ vor;﻿ er﻿ sei﻿ in﻿ der﻿ lage,﻿ die﻿ schäden﻿ und﻿ die﻿





rolle﻿ eines﻿ Überparteilichen﻿ gespielt﻿ zu﻿ haben.﻿ Die﻿ nachfolgenden﻿ ermittlungen﻿
zeigen﻿andere,﻿widersprüchliche﻿realitäten.
gennaro﻿mazzarella﻿und﻿seine﻿söhne﻿herrschen,﻿wie﻿gesagt,﻿über﻿das﻿mercato‑
Viertel.﻿ sie﻿ kontrollieren﻿ vor﻿ allem﻿ den﻿ Fischmarkt.﻿ in﻿ ihrem﻿Fall﻿ ist﻿ die﻿ illegale﻿
schutzgelderpressung﻿mit﻿einer﻿ legalen﻿tätigkeit﻿verschränkt:﻿Die﻿Brüder﻿entpup‑
pen﻿sich﻿als﻿teilhaber﻿einer﻿der﻿dortigen﻿Fischhallen.29﻿Außerdem﻿kontrollieren﻿sie﻿
die﻿ anderen﻿Aktivitäten﻿ der﻿ gegend.﻿Aus﻿ den﻿ ermittlungen﻿ ergibt﻿ sich,﻿ dass﻿ ein﻿
pelzhändler﻿verletzt﻿wurde,﻿der﻿das﻿schutzgeld﻿nicht﻿zahlen﻿wollte,﻿ein﻿Wurstladen﻿
in﻿Brand﻿gesteckt﻿wurde,﻿weil﻿ der﻿Besitzer﻿ sich﻿ geweigert﻿ hatte,﻿ einem﻿clan‑An‑
gehörigen﻿einen﻿Arbeitsvertrag﻿auszustellen﻿ (der﻿Arbeitsvertrag﻿ sollte﻿ zum﻿schein﻿
sein,﻿weil﻿der﻿clan‑Angehörige﻿unter﻿Hausarrest﻿stand﻿und﻿ihn﻿vorzeigen﻿musste).﻿
und﻿ schließlich﻿ erfahren﻿ wir﻿ aus﻿ denselben﻿ ermittlungsakten,﻿ dass﻿ der﻿ clan﻿ die﻿
Kontrolle﻿ über﻿ die﻿ „städtischen“﻿ parkplätze﻿ ausübte,﻿ also﻿ über﻿ parkplätze,﻿ die﻿ ei‑
gentlich﻿von﻿der﻿stadt﻿hätten﻿verwaltet﻿werden﻿müssen.
﻿ 29﻿ in﻿ der﻿ Fischhalle﻿wurden﻿ im﻿ Februar﻿ 2003﻿während﻿ des﻿Bandenkriegs﻿ der﻿clans﻿ von﻿ san﻿
giovanni﻿ gegen﻿ die﻿ rinaldi﻿ zwei﻿ mitglieder﻿ des﻿ feindlichen﻿ rinaldi‑clans﻿ ermordet.﻿ staats‑
anwaltschaft﻿der﻿republik,﻿gericht﻿von﻿neapel,﻿DDA,﻿Haftbefehl﻿für﻿mazzarella﻿gennaro,﻿ciro,﻿
Francesco﻿und﻿andere,﻿25.11.2006.
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ist﻿ sehr﻿ eindrücklich:﻿nannina﻿ bringt﻿ 85﻿euro﻿ als﻿tagessatz.﻿Die﻿ zwei﻿camorristi﻿
protestieren:﻿ „Wie,﻿ 85﻿ euro!?﻿Du﻿musst﻿ viel﻿mehr﻿ bringen,﻿ du﻿musst﻿mindestens﻿
110﻿ euro﻿ am﻿tag﻿ bringen.“﻿ einige﻿ tage﻿ später﻿ richtet﻿ sich﻿ der﻿ Zorn﻿ gegen﻿ eine﻿
andere﻿ parkplatzwächterin,﻿ eine﻿ gewisse﻿rosa.﻿Die﻿ Frau﻿ hat﻿ erneut﻿ eine﻿ offenbar﻿












la﻿ unterlegen﻿ sind,﻿ war﻿ bereits﻿ mit﻿ der﻿ parkraumbewirtschaftung﻿ groß﻿ geworden,﻿
indem﻿ er﻿ weitläufige﻿ gebiete﻿ zwischen﻿ dem﻿ Hafen﻿ und﻿Via﻿ marina﻿ unter﻿ seine﻿
Kontrolle﻿ brachte.﻿ Diese﻿gebiete﻿ wurden﻿ seit﻿ dem﻿Krieg﻿ nicht﻿ genutzt,﻿ nachdem﻿
der﻿Hafen﻿ von﻿neapel﻿ bombardiert﻿ und﻿ die﻿ davorliegende﻿gegend﻿ praktisch﻿ dem﻿
erdboden﻿gleichgemacht﻿worden﻿war.﻿man﻿staunt,﻿dass﻿ein﻿derart﻿mächtiger﻿clan﻿
den﻿Anspruch﻿erhebt,﻿parkplätze﻿zu﻿kontrollieren.﻿Doch﻿in﻿neapel﻿sind﻿parkplätze﻿
mangelware,﻿ und﻿ ihre﻿ Kontrolle﻿ wird﻿ folglich﻿ zu﻿ einem﻿ wichtigen﻿ Faktor:﻿Auch﻿
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sichtbar.﻿Die﻿ institutionen﻿ sind﻿nicht﻿ in﻿der﻿lage,﻿die﻿öffentlichen﻿räume﻿zu﻿ver‑
walten﻿ und﻿ kriminelle﻿ organisationen﻿ nehmen﻿ ihren﻿ platz﻿ ein.﻿ Dabei﻿ werden﻿ sie﻿
dann﻿zu﻿einem﻿ernsthaften﻿Hindernis,﻿die﻿öffentliche﻿Kontrolle﻿wiederherzustellen.﻿
Die﻿Beispiele﻿ließen﻿sich﻿beliebig﻿fortführen.
im﻿ spanischen﻿Viertel﻿ erheben﻿ die﻿Brüder﻿Di﻿Biasi﻿ generelle﻿ schutzgelder﻿ so‑






Die﻿ liste﻿ der﻿ schutzgelderpressungen﻿ ist﻿ lang:﻿ Die﻿ erpressungen﻿ richten﻿ sich﻿
direkt﻿ an﻿Wurstwarenverkäufer,﻿Bar‑Betreiber,﻿restaurants,﻿supermärkte,﻿ oder﻿ die﻿
schutzgelder﻿werden﻿über﻿die﻿entnahme﻿geldwerter﻿güter﻿erhoben﻿(einer﻿der﻿chefs,﻿
der﻿ sein﻿Haus﻿ sanieren﻿musste,﻿ schickte﻿ seine﻿ clan‑Angehörigen,﻿ um﻿ sich﻿ direkt﻿












Das﻿Ausrauben﻿ von﻿ touristen,﻿ das﻿ entwenden﻿ von﻿ rolex‑uhren﻿ sind﻿ in﻿ nea‑
pel﻿ die﻿ am﻿ weitesten﻿ verbreiteten﻿ Handlungen﻿ des﻿ gewöhnlichen﻿ Verbrechens.﻿
Die﻿Diebe﻿bewegen﻿ sich﻿ in﻿ der﻿touristengegend﻿ im﻿Zentrum﻿der﻿stadt.﻿und,﻿wie﻿
auf﻿dem﻿stadtplan﻿zu﻿sehen﻿ ist,﻿die﻿clans﻿des﻿spanischen﻿Viertels﻿blicken﻿auf﻿die﻿
prestigeträchtigsten﻿und﻿vornehmsten﻿orte﻿der﻿stadt.﻿es﻿handelt﻿ sich﻿um﻿eine﻿Art﻿
von﻿ stellungsrendite,﻿ die﻿ sie﻿ bis﻿ zum﻿Äußersten﻿ ausnutzen.﻿ Dadurch﻿ nähren﻿ und﻿






vor﻿gruppen,﻿ die﻿ das﻿mischmodell﻿ zwischen﻿gang﻿und﻿ organisierter﻿Kriminalität﻿
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residierte﻿ er﻿und﻿konnte﻿auf﻿ eine﻿Art﻿Hofstaat﻿ zählen,﻿der﻿ ihm﻿zu﻿Diensten﻿ stand.﻿
er﻿ streifte﻿ durch﻿ das﻿Viertel﻿ „in﻿ ständiger﻿ ‚Begleitung‘﻿ von﻿ verschiedenen﻿ clan‑
Angehörigen,﻿ die﻿ ihm﻿ gegenüber﻿ ein﻿ sichtlich﻿ unterwürfiges﻿Verhalten﻿ zeigten.“37﻿
er﻿griff﻿wegen﻿jeder﻿Kleinigkeit﻿zum﻿telefon,﻿um﻿sich﻿geld﻿bringen﻿zu﻿lassen,﻿um﻿
sich﻿zum﻿Flughafen﻿begleiten﻿oder﻿von﻿dort﻿abholen﻿zu﻿lassen,﻿um﻿gesellschaft﻿zu﻿







und﻿ das﻿ territorium﻿wird﻿ allerstrengstens﻿ kontrolliert.﻿ Die﻿ Feinde﻿ werden﻿ aus﻿
dem﻿Weg﻿geräumt;﻿es﻿werden﻿nicht﻿die﻿geringsten﻿Angriffe﻿gegen﻿die﻿macht﻿und﻿die﻿










Betrachten﻿wir﻿ nun﻿ die﻿clans,﻿ die﻿ am﻿ engsten﻿mit﻿ dem﻿stadtviertel﻿ verbunden﻿
sind﻿ und﻿ eine﻿ absolute,﻿ aber﻿ begrenzte﻿ Herrschaft﻿ über﻿ ihr﻿ gebiet﻿ ausüben.﻿ sie﻿
﻿ 35﻿ John M. Hagedorn (Hg.),﻿gangs﻿in﻿the﻿global﻿city.﻿Alternatives﻿to﻿traditional﻿criminology,﻿
urbana/﻿illinois﻿2007.
﻿ 36﻿ Francesco﻿mazzarella﻿ ist﻿ der﻿ zweitgeborene﻿sohn﻿von﻿gennaro﻿und﻿der﻿ designierte﻿nach‑
folger,﻿sobald﻿der﻿Vater﻿inhaftiert﻿ist.﻿Denn﻿er﻿ist﻿zuverlässiger﻿und﻿fähiger﻿als﻿sein﻿Bruder,﻿sowohl﻿
hinsichtlich﻿ der﻿ leitung﻿ der﻿geschäfte﻿ als﻿ auch﻿ der﻿gewalt.﻿ Die﻿ clan‑mitglieder﻿ behaupten﻿ in﻿
ihren﻿gesprächen,﻿der﻿erstgeborene﻿sei﻿weniger﻿zuverlässig,﻿weil﻿er﻿Drogen﻿nehme.
﻿ 37﻿ polizeipräsidium﻿ von﻿ neapel,﻿ squadra﻿ mobile,﻿ meldung﻿ über﻿ gennaro﻿ mozzarella﻿ u.﻿a.,﻿
27.09.2006.







des﻿ 20.﻿Jahrhunderts﻿ lebten﻿ dort﻿ die﻿ großeltern﻿ mütterlicherseits,﻿ wurde﻿ dort﻿ die﻿
mutter﻿geboren,﻿und﻿sind﻿im﻿selben﻿Haus﻿in﻿den﻿1950er﻿und﻿1960er﻿Jahren﻿die﻿zehn﻿






ein﻿ sehr﻿ viel﻿ größeres﻿gebiet﻿ auszuüben﻿ und﻿ sich﻿ als﻿ „Herrscher“‑clan﻿ des﻿ spa‑
nischen﻿Viertels﻿darstellen.﻿Die﻿Beschreibungen﻿aus﻿den﻿polizeilichen﻿ermittlungs‑
akten﻿sind﻿äußerst﻿eindrücklich:﻿scharen﻿von﻿jungen﻿clan‑Angehörigen﻿streifen﻿mit﻿























terracciano,﻿ genannt﻿ ‚das﻿mannweib‘,﻿ und﻿ fragte﻿ den﻿ Jungen,﻿ wo﻿ er﻿ herkomme,﻿
﻿ 38﻿ gemeint﻿sind﻿die﻿ legendären﻿„bassi﻿di﻿napoli“.﻿es﻿handelt﻿sich﻿um﻿einen﻿ärmlichen,﻿ licht‑









gewalttaten﻿ (Körperverletzungen,﻿Wohnungsbrände)﻿ gezwungen,﻿ mit﻿ seinen﻿ Kin‑
dern﻿ die﻿Wohnung﻿ aufzugeben.﻿Da﻿ sie﻿ aus﻿ familiären﻿gründen﻿ zum﻿umkreis﻿ des﻿
feindlichen﻿clans﻿ neigten,﻿ durften﻿ sie﻿ nicht﻿mehr﻿ im﻿territorium﻿ der﻿terracciano﻿
wohnen.﻿Diese﻿regeln﻿sind﻿echte﻿Kriegsregeln:﻿Wenn﻿du﻿dich﻿im﻿feindlichen﻿gebiet﻿









sehen﻿ wir﻿ uns﻿ die﻿ Beschreibung﻿ der﻿ Hochburg﻿ des﻿ Formicola‑clans﻿ an,﻿ eines﻿
Verbündeten﻿ der﻿mazzarella﻿ in﻿ san﻿giovanni﻿ a﻿teduccio.﻿ „Die﻿niederlassung﻿ im﻿
innern﻿des﻿sozialen﻿Wohnungsbaus﻿von﻿Via﻿taverna﻿del﻿Ferro,﻿‚Bronx‘﻿genannt,﻿hat﻿
jener﻿ kriminellen﻿ gruppe﻿ erlaubt,﻿ eine﻿ echte﻿ Bastion﻿ zu﻿ schaffen,﻿ deren﻿ struktur﻿
die﻿Verwaltung﻿und﻿die﻿Abwicklung﻿der﻿illegalen﻿Aktivitäten﻿erleichtert,﻿vor﻿allem﻿
















lungsorgane﻿ sowie﻿vor﻿Angriffen﻿ seitens﻿ feindlicher﻿clans﻿ schützen﻿ sollen.﻿Daher﻿
﻿ 41﻿ staatsanwaltschaft﻿ der﻿republik,﻿gericht﻿ von﻿neapel,﻿Bezirksdirektion﻿der﻿Antimafia,﻿An‑
trag﻿ auf﻿ untersuchungshaft﻿ gegen﻿ den﻿tatverdächtigen﻿terracciano﻿ salvatore﻿ +﻿ andere,﻿ staats‑
anwälte﻿raffaele﻿marino﻿und﻿sergio﻿Amato,﻿12.4.2006.
﻿ 42﻿ staatsanwaltschaft﻿ der﻿ republik,﻿ DDA,﻿Antrag﻿ auf﻿untersuchungshaft﻿ für﻿ Formicola﻿ ciro﻿
+﻿ 24;﻿ polizeipräsidium﻿ von﻿ neapel,﻿ squadra﻿ mobile,﻿ polizeiliche﻿ meldung,﻿ 7.3.2000,﻿ Betreff:﻿
ermittlungen﻿ bezüglich﻿ der﻿camorra‑organisationen﻿ des﻿ stadtgebiets﻿ san﻿giovanni﻿ a﻿teduccio﻿
von﻿neapel.




Beseitigung﻿ und﻿ instandsetzung﻿ oft﻿ vergeblich﻿ waren,﻿ da﻿ die﻿ ‚befreiten‘﻿ gebiete﻿
sofort﻿‚wiederbesetzt‘﻿wurden.﻿Außerdem﻿lösen﻿die﻿clans﻿oft﻿auch﻿dadurch﻿ein﻿pri‑
märes﻿ großes﻿Bedürfnis,﻿ nämlich﻿ ihre﻿Angehörigen﻿ und﻿unterstützer﻿ räumlich﻿ zu﻿
konzentrieren﻿und﻿zusammenzuhalten,﻿dass﻿ sie﻿ ein﻿kriminelles﻿ ‚Habitat‘﻿ schaffen,﻿
ein﻿ privilegiertes﻿ territorium﻿ für﻿Verbrechen﻿ und﻿ für﻿ den﻿Aufbau﻿ einer﻿ struktur,﻿
die﻿ es﻿ erlaubt,﻿ schnell﻿ und﻿ beweglich﻿ zuzuschlagen﻿ und﻿ sich﻿ zu﻿ verteidigen.﻿ Die﻿
Kriterien,﻿die﻿üblicherweise﻿befolgt﻿werden,﻿um﻿eine﻿materielle﻿Kontrolle﻿über﻿das﻿
territorium﻿zu﻿erlangen,﻿lassen﻿sich﻿folgendermaßen﻿zusammenfassen:
1.﻿ ﻿Verteilung﻿ von﻿Kontroll‑﻿ und﻿Wachposten,﻿ denen﻿clan‑Angehörige,﻿ oft﻿ be‑
waffnet,﻿vorstehen;
2.﻿ ﻿einrichtung﻿von﻿ (auch﻿gepanzerten)﻿rückzugsorten﻿ oder﻿ versteckten﻿Hohl‑
räumen﻿oder﻿Verbindungen﻿zwischen﻿Wohnungen;





5.﻿ ﻿physische﻿ Besetzung﻿ ganzer﻿treppenhäuser﻿ und﻿Wohnhäuser﻿ dahingehend,﻿
dass﻿ die﻿ von﻿ den﻿ miteigentümern﻿ genutzten﻿Anlagen﻿ exklusiv﻿ kontrolliert﻿
werden,﻿wie﻿geschehen﻿z.﻿B.﻿mit﻿den﻿Aufzügen.„43




u.﻿a.,﻿märz﻿ 2000.﻿Auf﻿ den﻿lokalseiten﻿ der﻿tageszeitung﻿La Repubblica﻿ vom﻿24.5.2006﻿ kann﻿
man﻿ dazu﻿ den﻿Bericht﻿ von﻿ irene﻿De﻿Arcangelis﻿ über﻿ einen﻿carabinieri‑einsatz﻿ im﻿Bezirk﻿Villa﻿
nachlesen,﻿den﻿der﻿rinaldi‑clan﻿kontrolliert.﻿“Der﻿clan﻿braucht﻿andere﻿Wohnungen﻿für﻿seine﻿An‑
gehörigen,﻿auch﻿weil﻿einige﻿dank﻿der﻿Amnestie﻿aus﻿der﻿Haft﻿entlassen﻿wurden.﻿Also﻿‚konfisziert‘﻿
er﻿neue﻿sozialwohnungen﻿und﻿ist﻿ in﻿kürzester﻿Zeit﻿ im﻿Besitz﻿von﻿gut﻿zwei﻿Wohnblocks.﻿Das﻿ ist﻿
gleichbedeutend﻿ mit﻿ einer﻿ summe﻿ von﻿ 80﻿Wohnungen,﻿ zusätzlich﻿ zu﻿ den﻿ räumlichkeiten,﻿ die﻿
auf﻿ die﻿ straße﻿ hinausgehen.﻿Dem﻿ iAcp﻿ (Autonomes﻿ institut﻿ für﻿ sozialwohnungen)﻿ entzogenes﻿
eigentum.﻿und﻿die﻿Anspruchsberechtigten?﻿Verschwunden,﻿vielleicht﻿vertrieben.﻿oder﻿–﻿so﻿ver‑
muten﻿ es﻿ die﻿ carabinieri﻿ –﻿ sie﻿ wohnen﻿ mit﻿ Zustimmung﻿ der﻿ camorra﻿ anderswo﻿ unerlaubt﻿ zur﻿
untermiete.﻿ […]﻿ Zwei﻿ Häuserblocks,﻿ von﻿ der﻿ Hausnummer﻿ 3﻿ bis﻿ 33.﻿ im﻿ erdgeschoss﻿ laden‑
lokale,﻿wo﻿ein﻿unerlaubter﻿(und﻿sofort﻿beschlagnahmter)﻿supermarkt﻿entstanden﻿ist,﻿eine﻿garage,﻿
in﻿ der﻿man﻿ ein﻿motorrad﻿ und﻿ ein﻿ gestohlenes﻿Auto﻿ vorfindet.﻿ […]﻿Die﻿carabinieri﻿ haben﻿ auch﻿
die﻿Verwandtschaftsbeziehungen﻿ rekonstruiert.﻿und﻿ es﻿ springt﻿ einem﻿ sofort﻿ die﻿Verbindung﻿ der﻿
232﻿ kontrollierten﻿erwachsenen﻿ ins﻿Auge,﻿ die﻿ kein﻿recht﻿ dazu﻿ hatten,﻿ die﻿Häuser﻿ zu﻿ besetzen:﻿
Alle﻿–﻿unterstützer﻿und﻿Angehörige﻿–﻿sind﻿mit﻿dem﻿rinaldi‑clan﻿familiär﻿verbunden,﻿der﻿seit﻿der﻿
Amnestie,﻿dank﻿der﻿Haftentlassungen,﻿ seine﻿macht﻿ausbaut.﻿nachdem﻿der﻿clan﻿vor﻿einer﻿Weile﻿
bereits﻿ den﻿ ersten﻿ Häuserblock﻿ okkupiert﻿ hatte,﻿ dehnte﻿ er﻿ sich﻿ nun﻿ auf﻿ den﻿ zweiten﻿ aus.﻿ Das﻿
geschah﻿natürlich﻿ohne﻿Wissen﻿der﻿stadtverwaltung﻿und﻿des﻿ iAcp,﻿da﻿der﻿ immobilienbesitz﻿nur﻿
selten﻿kontrolliert﻿wird.﻿[…]﻿Das﻿gleiche﻿wurde﻿von﻿den﻿carabinieri﻿in﻿ponticelli﻿und﻿im﻿Bezirk﻿
De﻿ gasperi﻿ aufgedeckt.﻿Alle﻿ rechtswidrigkeiten﻿ sind﻿ mit﻿ der﻿ camorra﻿ verbunden,﻿ auch﻿ noch﻿
monate﻿nach﻿der﻿polizeilichen﻿Anzeige.„















territoriumskontrolle﻿ bedeutet﻿ auch,﻿ Handlungen,﻿ symbolische﻿ gesten﻿ aus‑
zuführen,﻿die﻿auf﻿eine﻿anerkannte﻿Vorherrschaft﻿anspielen.﻿neben﻿der﻿gewalt﻿also﻿
gibt﻿es﻿die﻿straßenfeste,﻿das﻿engagement﻿von﻿„gesangssternchen“,﻿die﻿prunkvollen﻿
Hochzeiten﻿ und﻿ Beerdigungen,﻿ die﻿ Zurschaustellung﻿ des﻿ reichtums,﻿ gepanzerte﻿
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wurden.﻿ihre﻿wirtschaftliche﻿macht﻿wächst﻿immens﻿und﻿weit﻿über﻿die﻿stadtgrenzen﻿
hinaus.﻿Doch﻿die﻿ internationale﻿und﻿ finanzielle﻿Dimension﻿ löscht﻿ nicht﻿ die﻿ lokale﻿
ebene﻿aus,﻿wie﻿ich﻿in﻿diesem﻿Beitrag﻿zu﻿beschreiben﻿versucht﻿habe.
schluss
Die﻿ stadt﻿neapel﻿war﻿ einst﻿ die﻿Hauptstadt﻿ eines﻿Königreichs;﻿ im﻿ 18.﻿Jahrhundert﻿
nahm﻿sie﻿es﻿bezüglich﻿ ihrer﻿Bevölkerungszahl﻿mit﻿paris﻿und﻿london﻿auf.﻿seit﻿der﻿
einigung﻿italiens﻿befindet﻿sie﻿sich﻿in﻿einem﻿krisenhaften﻿Zustand,﻿Aufstieg﻿und﻿nie‑












zugleich﻿ als﻿Wirtschaftsunternehmen﻿ der﻿ organisierten﻿ Kriminalität.﻿ im﻿ Falle﻿ der﻿




wirtschaftlich﻿ verwalteten﻿Aktivitäten,﻿ anerkannten﻿ Familientraditionen﻿ und﻿ einer﻿
historischen﻿Verwurzelung﻿ im﻿territorium.﻿Die﻿clans﻿ leiten﻿und﻿erweitern﻿ ständig﻿
den﻿gesamten﻿Bereich﻿der﻿schattenwirtschaft﻿und﻿der﻿illegalen﻿Wirtschaft,﻿der﻿vom﻿
Drogenverkauf,﻿den﻿schutzgelderpressungen﻿zu﻿den﻿verbotenen﻿glücksspielen﻿bis﻿
hin﻿ zur﻿ Herstellung﻿ und﻿ zur﻿ Kommerzialisierung﻿ von﻿ produktfälschungen﻿ reicht.﻿
Betrachten﻿wir﻿den﻿Kern﻿der﻿clans﻿und﻿die﻿engste﻿gruppe,﻿die﻿die﻿gewalt﻿ausübt,﻿
finden﻿wir﻿eng﻿geknüpfte﻿und﻿sich﻿überlagernde﻿netzstrukturen.﻿Darin﻿spielen﻿die﻿






﻿ 44﻿ Die﻿ Fülle﻿ an﻿ literatur﻿ über﻿ Kriminalität﻿ beruhte﻿ lange﻿ auf﻿ der﻿ unterscheidung﻿ zwischen﻿
gang﻿ und﻿ organisierter﻿ Kriminalität:﻿ Frederic Trasher,﻿ the﻿ gang.﻿A﻿ study﻿ of﻿ 1313﻿ gangs﻿ in﻿
chicago,﻿chicago﻿1927;﻿William F. White,﻿the﻿street﻿corner.﻿the﻿social﻿structure﻿of﻿an﻿italian﻿
slum,﻿chicago﻿1943﻿ (ital.:﻿little﻿ italy.﻿uno﻿slum﻿ italo‑americano,﻿Bari﻿1968);﻿ zur﻿Kritik﻿dieser﻿
Zweiteilung﻿vgl.﻿Hagedorn,﻿gangs.
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erst﻿ in﻿ diesen﻿ tagen﻿ fand﻿ wieder﻿ eine﻿ der﻿ unzähligen﻿ polizei‑razzien﻿ in﻿ den﻿
sozialwohnungen﻿ des﻿ Viertels﻿ san﻿ giovanni﻿ statt,﻿ das﻿ ich﻿ hier﻿ untersucht﻿ habe.﻿
Die﻿staatsanwaltlichen﻿ermittlungen﻿stellen﻿die﻿Hintergründe,﻿wie﻿ich﻿sie﻿hier﻿vor‑
gestellt﻿ habe,﻿mit﻿ fast﻿ denselben﻿Begrifflichkeiten﻿ fest:﻿Die﻿clans﻿verwalteten﻿die﻿
besetzten﻿unterkünfte,45﻿verteilten﻿Arbeit﻿und﻿gehälter﻿ im﻿offensichtlichen﻿tausch﻿
gegen﻿ gefolgschaft.﻿ es﻿ wird﻿ ein﻿ „organisationssystem﻿ deutlich,﻿ dass﻿ den﻿ Ange‑




Art﻿ Alternative﻿ zum﻿ öffentlichen﻿ sozialstaat,﻿ die﻿ sich﻿ allerdings﻿ auf﻿ die﻿Willkür﻿
und﻿ die﻿ gewalt﻿ stützt.﻿ in﻿ einem﻿ sozialstaat﻿ sollten﻿ die﻿ schwachen﻿ und﻿ Benach‑
teiligten﻿unterstützung﻿erhalten.﻿Hier﻿sind﻿es﻿diejenigen,﻿die﻿blind﻿der﻿kriminellen﻿
gruppe﻿Folge﻿ leisten,﻿ die﻿wiederum﻿ ihre﻿ressourcen﻿ zur﻿umverteilung﻿vor﻿ allem﻿
aus﻿kriminellen﻿tätigkeiten﻿bezieht:﻿Die﻿Hauptquelle﻿ ihrer﻿einkünfte﻿bleibt﻿ in﻿der﻿








güterverkehr﻿ im﻿ Hafen.﻿ Die﻿ enklaven,﻿ die﻿ die﻿ clans﻿ auf﻿ städtischem﻿ gebiet﻿ er‑
richtet﻿haben,﻿zum﻿teil﻿ in﻿Form﻿wahrhaftiger﻿exterritorialer﻿Forts,﻿sind﻿geschützte﻿
räume,﻿ in﻿ denen﻿ es﻿ sich﻿ einfacher﻿ arbeiten﻿ lässt:﻿ die﻿ Droge﻿ zu﻿ bereiten,﻿ dealen﻿
etc.﻿nicht﻿zu﻿unterschätzen,﻿schließlich,﻿erschaffen﻿sich﻿die﻿camorristi﻿ihre﻿soziale﻿
identität﻿ in﻿ der﻿Auseinandersetzung﻿mit﻿ der﻿nachbarschaft,﻿ indem﻿ sie﻿ ihre﻿macht﻿
über﻿ auffälligen﻿ Konsum﻿ zur﻿ schau﻿ stellen﻿ und﻿ ihre﻿ stärke﻿ und﻿ ihren﻿ reichtum﻿
demonstrieren.﻿so﻿betrachtet,﻿ sind﻿sie﻿ebenso﻿gefährlich﻿wie﻿ ihre﻿kriminellen﻿ma‑




anderen﻿ Bereichen﻿ der﻿ stadt:﻿ zum﻿ industriellen﻿ niedergang,﻿ zum﻿ schließen﻿ von﻿
leitungs‑﻿ und﻿ Finanzzentren,﻿ zur﻿ institutionellen﻿ und﻿ wirtschaftlichen﻿ Krise,﻿ die﻿
den﻿ süden﻿ italiens﻿ in﻿ den﻿ vergangenen﻿ Jahren﻿ zwischen﻿ nachteiliger﻿ nationaler﻿
politik﻿ und﻿ unfähiger﻿ politischer﻿ Führung﻿ heimsuchte.﻿ Die﻿ gruppen﻿ übernahmen﻿
folglich﻿zum﻿wiederholten﻿mal﻿eine﻿ersatzrolle﻿in﻿einem﻿beschränkten﻿system.﻿Die﻿




﻿ 46﻿ Il Mattino,﻿3.7.2010.




Beschränkten﻿ wir﻿ uns﻿ allerdings﻿ auf﻿ diese,﻿ wenn﻿ auch﻿ wahren﻿ erwägungen,﻿
könnten﻿ wir﻿ die﻿ camorra﻿ lediglich﻿ als﻿ ein﻿ phänomen﻿ darstellen,﻿ das﻿ einfach﻿ nur﻿
an﻿ entbehrungen﻿ und﻿ Arbeitslosigkeit﻿ gebunden﻿ wäre.﻿ in﻿ Wirklichkeit﻿ hat﻿ das﻿
„system“,﻿wie﻿sich﻿die﻿heutige﻿camorra﻿selbst﻿bezeichnet,﻿eine﻿echte﻿entwicklung﻿
in﻿ gang﻿ gesetzt,﻿ einen﻿ entscheidenden﻿Aufstieg,﻿ angefangen﻿ bei﻿ der﻿ Ausweitung﻿
bedeutender﻿ressourcen.﻿Der﻿erste﻿entwicklungssprung﻿geschah﻿unmittelbar﻿nach﻿
dem﻿erdbeben,﻿ als﻿mittel﻿ zum﻿Wiederaufbau﻿ in﻿ die﻿ stadt﻿ flossen;﻿ er﻿ ging﻿ einher﻿
mit﻿ der﻿ Ausweitung﻿ des﻿ Drogenmarkts.﻿ Der﻿ zweite﻿ sprung﻿ fand﻿ in﻿ Zusammen‑
hang﻿mit﻿der﻿globalisierung﻿der﻿märkte﻿statt,﻿der﻿entwicklung﻿der﻿internationalen﻿
und﻿ transnationalen﻿ tauschgeschäfte,﻿ der﻿ Ausdehnung﻿ der﻿ Handelsgeschäfte﻿ im﻿
mittelmeerraum.﻿Das﻿„system“﻿bot﻿angesichts﻿der﻿radikalen﻿Krise﻿des﻿Wirtschafts‑
systems﻿der﻿städte﻿ vielmehr﻿ alternative﻿ressourcen,﻿ indem﻿es﻿ sein﻿ soziales,﻿wirt‑
schaftliches﻿und﻿kulturelles﻿Kapital﻿in﻿den﻿großen﻿markt﻿der﻿illegalität﻿ investierte,﻿








palette﻿ reicht﻿ vom﻿Handel﻿mit﻿gütern,﻿ der﻿grenzen﻿und﻿Verbote﻿ zu﻿überschreiten﻿
versucht﻿und﻿oft﻿von﻿normalen﻿leuten﻿ausgeübt﻿wird,﻿die﻿sich﻿zu﻿den﻿größten﻿Han‑
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